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— die gegenwärtige H altung und  Einstellung der IM -K andida ten  zum
dessen Aufgaben und den ihnen  oersönlich bekann ten  M itarbeitern . J&W0?

— die Beziehungen der IM -K andidaten  zu feindlich-negativen P e rsQ j^ t^ unc  
Personenkreisen und ihre G rundeins te l lung  zum Feind,

— das Verhalten der  IM -K andida ten  zu gesellschaftlichen. be ru f l i^ e r a OBti per­
sönlichen Pflichten und ihre  Einstellung zur  Ü bernahm e neugfflSrf^aben.

Z ur  Einschätzung der G ew innungsm öglichkeiten  und d e r  a^ r o i a ^ r t e n d e n  Be­
reitschaft für die konspira tive  Zusam m enarbe it  sind in sb e s^ rae^ M n fo rm atio n en  
zu erarbeiten  über

— die aktuellen Lebensum stände  im Arbeits- . Wohp ^ ^ ^ ^ ^ r e iz e i tb e rc ic h .  aus 
denen sich Möglichkeiten d e r  konspira tiven  KQn^aßtÄ|iTnahme. der  Durch­
führung  opera tiver  K om binationen  zur \Verbyn§.j|ing/ andere  Möglichkeiten 
der E influßnahm e auf die Bereitschaft der IM |X |m  di da tcn  ergeben.

— eien S tan d p u n k t  der IM -K andidaten  zur konspira tiven  Tätigkeit des MtS.

— die individuellen Interessen und Bediuinisse^cler IM -K andida ten  und  die He 
besonders berührenden  m aterie llen , geistigen und sozialen Anreize.

A nknüpfungspunk te  und L nns tände^fü r  den Einsatz knm promitlicrondon 
Mt»’er:als zur Entwicklung von Rückversicherungs- und  W iedergu• machisng?- 
bestrebungen u n te r  besondererfjB&ch'fuitg von Hinweisen auf

bisher nicht geahndete  Gesetze^vcoletzunger..

Anzeichen ungerechtferf ig tePpersönlic lier  Bereiche

\e r le tzung  von Pflichten ' B egünstigung von F eh 've rha lten  und Schädi-

Jicnerung.

jungen

Uber« retungimomoralischer und pol i l i sch -ideologischer Normen, 

crheimlidiungt-pelastencior persönlicher Verbindungen . Fälschungen u. ä.
-  ..■ . . y/y. v.̂ y

Die zur Einschätzung der IM-Kandidaten. erforderlichen Inform ationen  sind u . r  
allem d u rc ird eh  zie lgerichteten  Einsatz von IM zu erarbeiten . 
D a rüber^ inäuaZ sind  eigene Ü berp rü fungshand lungen  des M itarbeiters  und die 
gründliChe.itÄüsvveriung von D okum enten  und  Speicherinform ationen über die 
K andidäten  lörforderl ich.

Dte^Über»rüfungsergebnisse sind kritisch aut i.nren W ahrheitsgehalt  ein/.uschät- 
•'zeh hinter Berücksichtigung 
d ü ' Ü
’hüvder unterschiedlichen G laubw ürdigkeit  verschiedener Quellen.wc:er Unterscheidung zwischen dem generellen V erhalten  der IM -Kandidaten  

und aufgetre tenen  Einzelerscheinungen.

— der gesicherten Fests te llungen zum V erhalten  der IM -K andida ten  und u n ­
bestätigter M einungen ü b e r  sie.

möglicher W idersprüche im V orlaufm ater ia l  insgesam t als G rund lage  für  
weitere M aßnahm en  zur Ü b e rp rü fu n g  und  E in f lußnahm e auf  die IM -K an­
didaten.


